
Krimianthologie  „Blutige
Lippe“ erschienen
Pünktlich zum Beginn des Krimifestivals „Blutige Lippe“, das
in den Monaten Februar bis April in Städten und Gemeinden
längst der Lippe stattfindet, erscheint nun das dazu gehörige
Buch. Es ist ab sofort zum Preis von 10 Euro im Buchhandel
erhältlich.

„Blutige Lippe“, herausgegeben von Hartmut
Marks,  enthält  eine  Reihe  spannender
Kriminalerzählungen, die in den jeweiligen
Städten spielen. Gerd Puls schreibt über
Bergkamen,  Heinrich  Peuckmann  über  die
Gemeinde  Lippetal.  Beide  werden  ihre
Krimis bei Lesungen in diesen Gemeinden
vorstellen.

Der Band enthält auch Geschichten von u.a. Nina George, Regula
Venske, Gabriella Wollenhaupt und anderen, es ist also eine
beachtenswerte Riege an Krimiautoren in diesem Buch, das im
Werner Ventura Verlag erschienen ist, versammelt. Für blutige
Spannung ist also gesorgt.

Infos zu den Veranstaltungen unter: www.blutigelippe.de
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Einbrecher  schlagen  um
Bergkamen einen weiten Bogen
Keine  Nachricht  ist  oft  auch  eine  gute  Nachricht:  In  den
zurückliegenden  sieben  Tagen  gab  es  in  Bergkamen  keinen
einzigen Wohnungseinbruch.

An  den  blau  gekennzeichneten  Stellen  gab  es  in  den
zurückliegenden  sieben  Tagen  einen  Wohnungseinbruch.

Das  geht  aus  dem  Wohnungseinbruchsradar  hervor,  den  die
Kreispolizei  seit  Anfang  dieses  Jahres  an  jedem  Freitag
veröffentlich.

Das  heißt  aber  nicht,  dass  die  Einbrecher  in  dieser  Zeit
völlig tatenlos waren. Sie gingen in die Nachbarkommunen und
schlugen in Kamen drei Mal und in Bönen ein Mal zu. Weitere
drei Einbrüche gab es in Werne und zwei in Selm. Dazu gab es
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in Bergkamen einen vollendeten und einen versuchten Einbruch
in Betriebe. In einem Fall sperrten die Täter einfach den
Wachhund in seinem Zwinger ein.

Eindeutiger Schwerpunkt der Einbruchskriminalität war Unna mit
insgesamt zehn Einbrüchen seit dem 5. Februar.

TuRa-Nachwuchsschwimmer  in
Herringen auf dem Treppchen
Vier Mädchen und drei Jungs von der 2. Wettkampfmannschaft
starten  zusammen  21-mal  beim  44.  Junioren-  und
Jugendschwimmfest  in  Hamm-Herringen.  Zehn  persönliche
Bestzeiten,  drei  Saisonbestzeiten  und  vier  Saisonrekorde
erschwammen sich die Aktiven. Drei erste Plätze, zwei zweite
Plätze,  sieben  dritte  Plätze,  sowie  zehn  persönliche
Bestzeiten  waren  das  Endergebnis.
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Das erfolgreiche Team der TuRa-Wasserfreunde.

Im Jahrgang 2008 startete Piet Weppler dreimal. Über die 50m
Brust- und Rückenstrecke sicherte er sich den ersten Platz.
Dazu kam noch ein dritter Platz über die Freistilstrecke. Für
seine  Brustzeit  (1:00,41  min.)  bekam  Piet  am  Ende  der
Veranstaltung als Bestleistung den begehrten Jahrgangspokal.

Auch  einen  tollen  ersten  Platz  über  50m  Rücken  errang
Alexander Mengin (Jg. 2006). Alexander verbesserte sich um
2,74 sec. über 50m Freistil und das hieß am Ende dann Platz 2
in 37,98 Sekunden. Des Weiteren belegte er noch einen dritten
Platz über 50m Brust.

Im 50m Rückenrennen verbesserte Laura Sophie Ebel (Jg. 2008)
ihre Zeit um fast  8 Sekunden, dies bescherte ihr einen tollen
vierten Platz. Die gleiche Platzierung erreichte sie über die
Brust- und Freistilstrecke.

Im gleiche Jahrgang durfte Lina-Julie Bracht (Jg. 2008) bei
ihrem ersten Wettkampf sich gleich eine Silbermedaille für die
50m  Rücken  umhängen  lassen.  Dann  gewann  sie  noch  je  eine
Bronzemedaille über 50m Brust und Freistil.
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Ihr Bruder Julian Noel Bracht (Jg. 2006) verpasste knapp über
50m Brust das Treppchen. Zwei sechste Plätze waren die Bilanz
über die Freistil- und Rückenstrecke.

Chiara  Morawski  (Jg.  2006)  startete  ebenfalls  dreimal  und
konnte drei Bronzemedaillen mit nach Hause nehmen.

Zwei  Top-Ten-Plätze  erkämpfte  sich  Kristina  Jungkind  (Jg.
2003) über 100m Freistil und 100m Schmetterling.

 

 

 

 

 

Bürgermeister  bedankt  sich:
Postkarten für den Frieden in
Gennevilliers angekommen
Erschütterung  und  Schock  waren  die  Reaktionen  auf  die
islamistisch  motivierten  Attentate  in  Paris,  die  in  einer
Welle der Gewalt im November letzten Jahres insgesamt 130 Tote
und 352 Verletzte forderten.
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Die Postkarte für den Frieden.

Es hat seitdem viele Beileidsbekundungen weltweit gegeben und
der  Bergkamener  Stadtteil  Weddinghofen  hat  sich  mit  einer
besonderen Solidaritätsaktion in diese Reihe eingegliedert:

Passend zum Weihnachtsmarkt 2015 brachte der Verein „Wir in
Weddinghofen“,  der  sich  aus  Vertretern  von  Vereinen  und
Organisationen  sowie  engagierten  Geschäftsleuten
zusammensetzt,  die  „Postkarte  für  den  Frieden“  mit  der
französischen Flagge sowie der weißen Taube und dem Eiffelturm
als Friedenssymbol heraus.

Ende Januar wurden der Stadt Bergkamen knapp 100 dieser Karte
ausgehändigt, auf denen Bürgerinnen und Bürger der Stadt ihre
Gedanken zu dem schrecklichen Vorfall und auch Wünsche für das
französische Volk zum Ausdruck brachten.

Inzwischen wurden diese Karten an den Bürgermeister der nur
wenige  Kilometer  von  Paris  entfernten  Partnerstadt
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Gennevilliers versandt, der sich in einem Telefonat überaus
gerührt und dankbar über die Solidarität in der deutschen
Partnerstadt zeigte.

 

Zukunftsmusik: Trendsport auf
der Halde – Öko-Ferienhäuser
an der Marina
Rund 120 Seiten ist das Gutachten stark, das Dr. Jürgen Schewe
von  MSP  ImpulsProjekt  im  Auftrag  der  Stadt  Bergkamen
erarbeitet und jetzt im Stadtentwicklungsausschuss vorgestellt
hat. Ziel ist es, das Kanalband von der Marina im Osten bis
zur  Wasserstadt  Aden  im  West  zu  einer  bedeutenden
touristischen  Attraktion  zu  machen.
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Blick auf die Naturarena und das Kraftwerk Heil.

Während der Sportboothafen bei schönem Wetter bereits jede
Menge Leute anzieht und die Wasserstadt seiner Überzeugung
nach bereits in der Bauphase viele Interessierte („Baustellen-
Touristen) anlocken wird, gibt es laut Schewe auf der Marina-
Nordseite  und  auf  dem  Haldenband,  das  zurzeit  noch
aufgeschüttet  wird,  einiges  zu  tun.

Auf  dem  ehemaligen  Gärtnerei-Gelände  zwischen  Kanal  und
Westhellweg könnte zum Beispiel eine ökologische Ferienhaus-
Siedlung entstehen. Ob es das wird oder doch eher ein Camping-
Platz, wie einmal geplant, steht noch nicht fest. Notwendig
sei es aber, für eine der großen Zielgruppen, den Radlern auf
der Römer-Lippe-Route und den anderen Fernradwegen, die diesen
Bereich kreuzen, geeignete Unterkünfte zu bieten. Hier besteht
nach Schewes Analyse ebenso ein Mangel wie eine auf diese
Zielgruppe zugeschnittene Gastronomie.
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CDU möchte lieber Gewerbe

Auf diesem Gelände zwischen
Kanal  und  Westenhellweg
könnten  Öko-Ferienhäuser
errichtet werden.

Wie sich dieser Bereich tatsächlich entwickelt, wird sich noch
zeigen.  CDU-Fraktionschef  Thomas  Heinzel  erneuerte  nochmals
seine Position, dass dort besser ein Gewerbegebiet entstehen
sollte.  Allerdings  dürfte  dieser  Plan  im  Stadtrat  nicht
mehrheitsfähig sein. Zudem gibt es Interessenten für diese
Fläche, die dort möglicherweise eine Ferienhaussiedlung bauen
und betreiben könnten.

Das beantwortet teilweise die Frage von Rüdiger Weiß (SPD):
Wer soll das bezahlen? Investieren sollen hier Unternehmen,
die  aus  diesem  Engagement  einen  wirtschaftlichen  Nutzen
ziehen. Eine ganz andere Art, Kosten aufzufangen, wird es
aller  Voraussicht  nach  in  der  Naturarena  und  auf  dem
Haldenband zwischen Hamm-Osterfelder Bahn und dem Kanal geben.

Auf  dem  Haldenband  wird  noch  einige  Jahre  geschüttet  und
modelliert.  Dort  gibt  es  dann  Platz  für  verschiedene
Trendsportarten und eine Heimat für Seifenkistensportler und
die Mountainbike-Fahrer. Dr. Schewe schlägt auch den Bau eines
großen Abenteuerspielplatzes und einer Aussichtsplattform mit
Gastronomie vor.
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Neue Zufahrt von der Stadtmitte
Gegenüber  den  ursprünglichen  Planungen  soll  die  Naturarena
jetzt bis 2018 eine so feste Abdeckung erhalten, dass sie auch
mit schweren Lkw befahren werden kann, die etwa einer Sängerin
wie Helene Fischer bei ihren Open-Air-Konzerten vorauseilen.
Abgesprochen ist inzwischen, dass die Bergehalde einen neuen
Zugang von der Erich-Ollenhauer-Straße erhalten wird, der auch
mit  Pkw  befahren  werden  kann  und  zu  Parkplätzen  auf  der
ehemaligen Werkstraße führt.

Dies sind alles Vorschläge von Dr. Schewe, die schon längst
bei  der  Grundstückseigentümerin,  der  RAG  Montan-Immobilien
angekommen  sind.  Sie  sollen  jetzt  in  den
Abschlussbetriebsplan, der von der Bezirksregierung Arnsberg
genehmigt werden muss, einfließen, wie Michael Laßl von der
RAG MI im Anschluss an den Vortrag von Dr. Schewe erklärte.
Klar wird auch, wie die dadurch entstehen Mehrkosten beglichen
werden  sollen.  Michael  Laßl  nannte  hier  den  Begriff
„Bodenmanagement“.  Das  heißt  nichts  anderes,  als  dass
weiterhin  belastete  Böden  auf  dem  Haldenband  gekippt  und
anschließend  sicher  abgedeckt  werden.  Nutzbar  könnte  das
sportliche Haldenband etwa im Jahr 2022 sein

Belastete Böden lagern auch in der Naturarena unter einer
Abdeckung.  Michael  Laßl  beantwortete  hier  kritischen
Nachfragen von Werner Engelhardt. Eine Gefährdung der Besucher
sei völlig ausgeschlossen.

Anlocken soll das Kanalband übrigens nicht nur Radler. Als
Hauptzielgruppen bezeichnete Dr. Schewe Familien, „Best Ager“
(Menschen  ab  50)  und  die  immer  größer  werdende  Schar  der
Wanderer. Diesen Zielgruppen fühlt sich sicherlich auch die
Mehrheit der Bergkamenerinnen und Bergkamener zugehörig.



Polizeihund  „Wuschel“
veröffentlicht eigene CD
Polizeihund  „Wuschel“  hat  jetzt  auch  eine  eigene  CD
veröffentlicht.  Das   Verkehrserziehungslied  wird  in
Kindergärten  im  Kreis  Unna  eingesetzt.

CD-Präsentation bei der AWO-KiTA Rasselbande. Foto: Hellmann,
Kreispolizeibehörde Unna

Die  Verkehrssicherheitsberater  der  Kreispolizeibehörde  Unna
besuchen  mit  der  mobilen  Verkehrspuppenbühne  im
Zweijahresrhythmus  alle  Kindergärten  im  Kreis.  Polizeihund
„Wuschel“ bereitet die Kinder dabei spielerisch darauf vor,
was im Straßenverkehr zu beachten ist. Er verrät, wen man
kontaktieren sollte, wenn man sich verlaufen oder Angst hat.
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Im  Spiel  wird  auch  gezeigt,  was  der  Unterschied  zwischen
„meins“  und  „deins“  ist.  Und  die  Kinder  lernen,  dass  sie
selbst entscheiden, wer ihnen einen Kuss geben darf und wer
nicht.  Verkehrssicherheitsberater  Thomas  Glaser  hat  nun
gemeinsam  mit  Gitarrenlehrer  Thomas  Grieger  ein  Lied
geschrieben, in dem all diese Lerninhalte vorkommen. Es ist
ein Verkehrserziehungslied, das speziell für den Einsatz in
Kindergärten entstanden ist. Mit der Gitarre wurde das Lied
bereits in einigen Kindergärten geprobt.

   -  Christoph  Hoch,  Leiter  des  AWO  Kindergartens
"Rasselbande"  in
     Unna, arrangierte in seiner Freizeit das Stück neu und
spielte
     schließlich die Musik ein.
   - Ulrike Lethaus übte das "Wuschel - Lied" mit dem
     Kindergartenchor der AWO-Kita "Rasselbande" ein.
   - Dirk Gottschalk mischte das Ganze professionell ab.
   -  Grafiker  Artur  Franik  erstellte  ehrenamtlich  das
komplette  CD-
     Cover.
   - Die Sparkasse Unna unterstützte das Projekt finanziell,
so dass
     insgesamt 500 CDs in professioneller Qualität erstellt
werden
     konnten.

Die  CD  soll  dabei  helfen,  die  Kinder  auf  den  Besuch  der
Polizei – Puppenbühne vorzubereiten, denn Kinder setzen sich
besonders  intensiv  mit  den  Inhalten  der  Verkehrserziehung
auseinander, wenn sie das Lied im Vorfeld schon einige Male
gehört und in der Kita bereits gemeinsam gesungen haben. Die
wichtigsten Themen, die den Kindern vermittelt werden, kommen
im Wuschel – Lied vor.

Am Donnerstag wurde die CD in der AWO-KiTa „Rasselbande“ in
Unna vorgestellt. Dabei wurde das „Wuschel-Lied“ live gesungen
von  den  „Rasselbande-Kindern“  gemeinsam  mit
Verkehrssicherheitsberater  Thomas  Glaser.  Landrat  Michael
Makiolla  bedankte  sich  bei  allen  Beteiligten  für  ihren



Einsatz. Er betonte: „Verkehrssicherheitsarbeit ist uns bei
der Kreispolizeibehörde Unna sehr wichtig. Kinder sind dabei
Hauptzielgruppe,  denn  mit  dem  Erlernen  verkehrssicheren
Verhaltens  sollte  so  früh  wie  möglich  begonnen  werden“.
Christoph Hoch freute sich, dass die Kinder beim Besuch der
Verkehrspuppenbühne  ein  ganz  anderes  Bild  von  der  Polizei
bekommen.

Die CD mit dem Wuschellied sollen alle Kindergärten im Kreis
Unna erhalten, bevor der Verkehrspuppenbus der Polizei in den
jeweiligen Kindergarten kommt.

Auf der Internetseite von Christoph Hoch kann das Wuschellied
auch  ganz  legal  heruntergeladen  werden
http://www.meine-mp3.de/html/wuschel.html

Schülerdisco  der  Realschule
Oberaden  findet  großen
Anklang
Wieder fand die von der SV bestens organisierte Schülerdisco
der Realschule Oberaden großen Anklang.
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Schülerdisco an der RSO

Unter die zahlreichen aktuellen Schülerinnen und Schüler aus
allen Jahrgangsstufen mischten sich auch viele Ehemalige der
RSO.  Alle  gemeinsam  tauschten  sich  aus  und  schwangen  das
Tanzbein. Unter Konfettiregen wurde so manche Stimme heiser.

Als  mittlerweile  fester  Bestandteil  punktete  auch  der
Gesangwettbewerb, bei dem sich vor allem Schülerinnen mutig
dem  Publikum  stellten  und  ihre  Lieblingslieder  live
präsentierten,  um  am  Ende  eine  Siegerin  zu  küren.

Eines war am Ende des Abends klar: alle Beteiligten freuen
sich bereits jetzt auf eine Fortsetzung im Jahr 2017.
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Wegweiser  „Älter  werden  in
Bergkamen“  in  neuer  Auflage
erschienen
Ganz  frisch  aus  der  Druckerpresse  liegt  jetzt  der  neue
Wegweiser  für  Seniorinnen  und  Senioren  „Älter  werden  in
Bergkamen“ vor. Er ist ab Donnerstag, 11. Februar, im Rathaus,
in  den  Zweigstellen  der  Sparkasse  Bergkamen-Bönen,  in  der
Stadtbibliothek,  Stadtmuseum,  im  Treffpunkt  und  bei  den
Ortsvorstehern zu haben. Wer ihn lieber papierlos haben möchte
als PDF fürs Tablet oder den PC, findet ihn schon jetzt hier:
seniorenwegweiser oder zum Blättern als sogenanntes FlipBook
hier.

Stellten den rundum erneuerten Bergkamener Senioren-Wegweise
vor  (v.l.):  Inge  Freitag,  Meike  Scherney,  Roland  Schäfer,
Beigeordnete Christine Busch und Bürgerbüro-Leiterin Patricia
Höchst.

Der Wegweiser wurde von Inge Freitag und Meike Scherney vom
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Bergkamener in viel liebevoller Kleinarbeit aktualisiert. Das
betrifft vor allem die Adressen von den Stellen, die sich um
Senioren  kümmern.  Es  ist  nicht  nur  ein  informatives
Nachschlagewerk für die Generation 60plus, sondern auch für
Angehörige,  wie  Bürgermeister  Roland  Schäfer  bei  der
Vorstellung  der  neuen  Ausgebe  betont.  So  ist  das  Kapitel
„Demenz“ ganz neu in den Wegweiser aufgenommen worden. Dieses
Thema wird oft verdrängt, wenn es aber akut wird, sind viele
Angehörige oft ratlos.

Bergkamen  tue  zwar  viel  für  Familien  und  junge  Leute,
vergessen werden dürfe man aber dabei nicht, dass die Bewohner
über 60 Jahre ein Drittel der Bevölkerung, also rund 13.000,
ausmachten, erklärte Schäfer

Künstlerin  Nikola  Dicke
zeichnet  Licht-Graffiti  am
Rathaus Bergkamen
Am kommenden Dienstag, 16. Februar, ab etwa 17.30 Uhr wird die
Künstlerin  Nikola  Dicke  mit  ihrem  Graffiti-Mobil  an  den
Zentralen Omnibusbahnhof nach Bergkamen kommen, um live vor
Ort  Licht-Graffiti  zu  zeichnen,  die  an  die  Rathausfassade
projiziert werden.
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Licht-Graffiti von Nikola Dicke am Güterloher Rathaus

Wie  in  ihrer  aktuellen  Ausstellung  „Ewige  Teufe“  in  der
städtischen  Galerie  „sohle  1“,  die  extra  für  Bergkamen
inszeniert wurde, wird sich Nikola Dicke mit der Bergbau-
Vergangenheit der Stadt auseinandersetzen. Die Künstlerin wird
aber auch auf „Zurufe“ der Zuschauer und Zuschauerinnen am
Bahnhof reagieren.

Die Zeichenaktion startet mit Einbruch der Dunkelheit gegen
17:30 Uhr und ist bis ca. 20:00 Uhr zu sehen. Nikola Dicke
reist in ihrem Graffiti-Mobil, das mit diversen Projektoren
ausgestattet ist, durch Europa und verwandelt Fassaden, Mauern
und Orte in flüchtige Kunstwerke. Dazu zeichnet sie vor Ort
auf geschwärzte Glasscheiben, durch die dann das Licht fällt
und  die  gezeichneten  Linien  auf  den  Projektionsflächen
sichtbar  macht.  Die  Besucher   können  die  Entstehung  der
Zeichnung  auf  der  Fassade  verfolgen  und  am  künstlerischen
Prozess teilhaben.
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Meist erzählen die Zeichnungen eine Geschichte zum Ort, dessen
Bewohnern und Historie. Mithilfe der Zeichnung spürt Nikola
Dicke  die  Besonderheiten  eines  Ortes  auf,  oder  wie  ein
Besucher  einer  ihrer  Licht-Zeichnungen  es  formuliert:  „Sie
lauscht den Steinen.“

Lichtreise  ausgebucht  –  die
nächste kommt am 5. März
Die Lichtreise am 13. Februar in die Hellweg-Region und auch
nach Bergkamen ist ausverkauft. Für Interessenten der
Lichtkunst gibt es eine weitere Lichtreise am 5. März mit
Lichtblick vom Balkon des Yellow Marker (Förderturm Bönen)
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Der Förderturm in Bönen als „Yellow Marker“.

Diese Reise beginnt mit dem Besuch des Zentrums für
Internationale Lichtkunst, dessen Sammlungs- und
Ausstellungskonzept an herausragenden Beispielen einen
Überblick über die international wichtigsten künstlerischen
Positionen der Lichtkunst gibt Die Reise startet mit einer
Führung durch ausgewählte Werke der Dauerausstellung und die
aktuelle Wechselausstellung ¡DARK! + Dark II (two, too).

Anschließend führt die Bustour in die Hellweg-Region entlang
ausgewählter Lichtpunkte von HELLWEG-ein-LICHTWEG. Angesteuert
werden unterschiedliche Stationen wie Bönen, Bergkamen und
Schwerte. Zu sehen sind Lichtkunstinstallationen von
renommierten Künstlern wie Kazuo Katase, Mischa Kuball, Maik
und Dirk Löbbert, Andreas M. Kaufmann und Rosemarie Trockel.

Bei dieser Reise besteht die Möglichkeit; den Förderturm in

http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2016/02/YELLOW1.jpg


Bönen zu besteigen und so einen einzigartigen Blick auf die
zahlreichen Lichter in der Hellweg Region zu werfen und
gleichzeitig die Innenansicht dieses Industriedenkmals zu
erleben.

Kleine Erfrischungen an Bord sind im Fahrpreis von 29,90 Euro
ebenso enthalten wie der Mitternachtsimbiss zum Abschluss der
Lichtreise in der Rohrmeisterei.

Treffpunkt:  17:45  Uhr  im  Ankerpunkt  Lindenbrauerei,  Info-
Counter  im  Zentrum  für  Information  und  Bildung  (zib),
Lindenplatz  1,  59423  Unna

Tickets: 29,90 Euro (inkl. Erfrischungen und kulinarischem
Imbiss in der Rohrmeisterei Schwerte

 

TÜV NORD Bildung startet neue
Umschulungen in Bergkamen
TÜV NORD Bildung startet im Februar mit neuen Umschulungen. Im
Bildungszentrum Bergkamen am Kleiweg werden dann unter anderem
Elektroniker, Industriemechaniker, Steuerfachangestellte sowie
Kaufleute im Gesundheitswesen ausgebildet.

https://bergkamen-infoblog.de/tuev-nord-bildung-startet-neue-umschulungen-in-bergkamen/
https://bergkamen-infoblog.de/tuev-nord-bildung-startet-neue-umschulungen-in-bergkamen/


Bereits Ende Januar 2016 hat die IHK Unna eine Umschülerin zur
Steuerfachangestellten  als  Prüfungsbeste  des  Bezirks
ausgezeichnet.  Auch  die  weiteren  sieben  Teilnehmer  konnten
ihre Umschulung im Bildungszentrum erfolgreich beenden. Foto:
Karsten Berndt

Umschulungen dauern in der Regel zwei Jahre und richten sich
an arbeitsuchende oder akut von Arbeitslosigkeit betroffene
Personen,  die  ihren  bisherigen  Ausbildungsberuf,
beispielsweise  aus  gesundheitlichen  Gründen,  nicht  mehr
ausüben können. Zur Teilnahme ist eine Förderung über die
Agentur  für  Arbeit,  das  Jobcenter,  den
Rentenversicherungsträger  oder  die  Berufsgenossenschaft
erforderlich.

http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2016/02/Umschulung-Bergkamen.jpg


Fragen  zu  den  Umschulungsinhalten  und  Fördermöglichkeiten
beantwortet  Karen  Härtling,  Telefon:  02307  208611,  E-Mail:
khaertling@tuev-nord.de

https://3c.gmx.net/mail/client/mail/mailto;jsessionid=6E2B4C0C5818E1646C4EBD6F92139863-n1.bs34b?to=khaertling%40tuev-nord.de

